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Kinderkrippe "Spatzennest" hat eröffnet
Planmäßig am 14. März 2011 hat die
Kinderkrippe "Spatzennest" im
Büchereineubau eröffnet. Das Erzie-
herinnen-Team der Kinderkrippe mit
Frau Heike Bewersdorf, Frau Marga-
rete Baeza, Frau Maria Früh, Frau
Stefanie Perez und den Leiterinnen
Frau Esther Kilper und Frau Sara
Gross begrüßte am vergangenen
Montag die ersten Kinder mit ihren
Eltern. Im Lauf der ersten Tage wer-
den die weiteren angemeldeten Kin-
der Zug um Zug zu ihrer bestmögli-
chen Eingewöhnung aufgenommen.
Die Kinderkrippe ist für drei Gruppen à
10 Plätze für Kinder im Alter von 1 bis
3 Jahren konzipiert. Mit 3 Jahren
wechseln die Kinder in die wohnortna-
hen Kindertagesstätten. Sobald es die
Nachfrage erfordert, wird auch die drit-
te Gruppe der Kinderkrippe eröffnet.
Angeboten wird die Ganztagesbe-
treuung von 7 Uhr bis 17 Uhr und die
so genannte verkürzte Ganztagesbe-
treuung von 7 Uhr bis 15 Uhr.

Geschaffen wurden in schönen, neuen und großzügigen Räumlichkeiten helle Spielräume, angenehme Schlafmuscheln, ein
Spiel- und Bewegungsflur, Küche und Essplatz, Wickel- und Nassbereiche, Garten mit tollen Spielgeräten, Garderobe, Eltern-
ecke, Büro und Nebenräume. Sie sind auf die Bedürfnisse der kleinen Kinder optimal abgestimmt und berücksichtigen ihren Be-
wegungsdrang.

Die Baukosten betragen 1,3 Mio. E, die Zuschüs-
se 360.000 E und die jährlichen Betriebskosten je
Platz 15.000 E, die von Bund, Land, Stadt und
durch einkommensabhängige Elternbeiträge fi-
nanziert werden müssen. Nähere Informationen
gibt gerne im Rathaus Frau Anja Stanzl, Telefon
5002-36, E-Mail a.stanzl@rutesheim.de
Wir setzen auf einWahlrecht für dieEltern. Auch
bei unterschiedlichen Auffassungen über die For-
men der Kleinkindbetreuung ist es breiter Kon-
sens, dass die Eltern die Freiheit der Wahl für die
Betreuung ihrer Kinder haben sollen. Diese Wahl-
freiheit der Eltern, ihre Kinder in den ersten Jahren
ohne Tagesstätte selbst zu erziehen oder bzw. er-
gänzend sie in einer öffentlichen Einrichtung auf-
nehmen oder in der Tagespflege betreuen zu las-
sen, setzt auch tatsächliche Angebote voraus.
Wir freuen uns über diese neue Einrichtung in un-
serer Stadt und wünschen - auch wenn das noch
keiner unserer kleinen Gäste lesen kann - einen
angenehmen Aufenthalt und dem Wirken der Kin-
derkrippe viel Erfolg!

Für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger besteht beim Tag der offenen Tür am Sonntag, 10. April 2011, die Gelegenheit, die neue
Kinderkrippe zu besichtigen.



Cello Akademie
Rutesheim

Eröffnungskonzert
21. April 2011

20:00 Uhr

Halle Bühl II, Rutesheim

Giovanni Sollima
(Cello solo & Live Elektronik)

www.cello-akademie-rutesheim.de

Konzertübersicht 2011:

Do., 21.4.2011: Eröffnungskonzert Cello Solo & Live-Elektronik
Sa., 23.4.2011: Cello-Orchester Baden-Württemberg
So., 24.4.2011: Kammermusikabend mit den Dozenten
Mo., 25.4.2011: Akademiekonzert der Studenten

Di., 26.4.2011: Abschlusskonzert der Dozenten mit Orchester
Mi., 27.4.2011: Abschlusskonzert der Studenten mit Orchester

Karten für alle Konzerte sowie Festivaltickets, die zum Besuch
aller Konzerte der Cello Akademie Rutesheim berechtigen,

erhalten Sie versandkostenfrei über das

Kartentelefon der Cello Akademie:
07152-3195477

Weitere VVK-Stellen in Rutesheim: Rutesheimer Reisebüro (in der
Rathauspassage) & ONE Fishmart (Moltkestraße 1)

Cello der Extreme: von Barock bis Rock
Als Grenzgänger zwischen Klassik, Weltmusik und zeitgenössischer Avantgarde
genießt der italienische Cellist und Komponist Giovanni Sollima Kultstatus. In
seinen Konzerten spielt er das Cello mit unerschöpflicher Energie und
elementarer Lebendigkeit. Begleitet von einer faszinierenden Klangwelt aus
Live-Elektronik entstehen magische Momente am Cello, die das Publikum
weltweit begeistern.

Sein aktuelles Programm “Ba-Rock” vereint die Kühnheit der oberitalienischen
Barockmusik mit der göttlichen Tonordnung Bachs und de wilden Sound
von Rocklegenden wie Jimi Hendrix und Nirvana.

m
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Konzert am Sonntag, 20. März 2011 um 18 Uhr
im Gymnasium Rutesheim:

"Von Kuckuck und Nachtigall ..."
- ein tierisches Konzert mit Musik aus fünf Jahrhunderten von englischen Komponisten der Shakes-
pearezeit, über Saint-Saëns und Rossini bis hin zum Jazz-Standard. Hier sind allerhand Kreaturen
wie Flöhe, liebliche Nachtigallen und Schwäne oder auch Rehe und Katzen unterwegs. Selbstver-
ständlich darf der allgegenwärtige Kuckuck auf dem animalisch-musikalischen Streifzug durch die
ganze Welt nicht fehlen.
Es musizieren der Eltern-Lehrer-Chor des Gymnasiums Rutesheim, die Kammermusik-AG und Solis-
ten am Sonntag, 20. März 2011 um 18 Uhr im Foyer des Gymnasiums.
Herzliche Einladung!
Eltern-Lehrer-Chor und
Kammermusik-AG präsentieren

Von Kuckuck und Nachtigall ...
- ein tierisches Konzert mit Musik aus fünf Jahrhunderten

Konzert am
Sonntag, 20.03.2011, 18 Uhr

Leonberger Straße zwischen Moltkestraße
und Marktplatz, voraussichtlich noch bis
Ende März 2011, danach wird dann die
Pforzheimer Straße zwischen Marktplatz
und Renninger Straße voll gesperrt
- Infos über die Sperrungen, Umleitungen

und Bushaltestellen
Für die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt und Verlegung
eines neuen großen Abwasserkanals sowie von Wasserlei-
tungen muss die Einmündung der Moltkestraße und die
Leonberger Straße an dieser Stelle für den Kraftfahrzeug-
verkehr voraussichtlich noch bis 18.3.2011 voll gesperrt
bleiben. Voraussichtlich am 21.3.2011 kann die Einmün-
dung der Moltkestraße wieder frei gegeben werden und es
bleibt dann weiterhin die Leonberger Straße im Abschnitt
zwischen Moltkestraße und Zufahrt Marktplatz (Flachter
Straße) bis Anfang April 2011 voll gesperrt. Nach der Frei-
gabe dieses Bauabschnitts folgt der Abschnitt Pforzheimer
Straße zwischen der Zufahrt zum Marktplatz (Flachter Stra-
ße) bis zur Renninger Straße, ebenfalls unter Vollsperrung.
Die Umleitungen erfolgen über die A 8 bzw. Umge-
hungsstraße bzw. ab 21.3.2011 innerörtlich über die
Moltkestraße, Hofrainstraße und Renninger Straße. In
den innerörtlichen Umleitungsstrecken gelten einseitig ab-
solute Halteverbote und die bekannten Tempo-30-Re-
gelungen, die auch überwacht und wiederholt kontrolliert
werden. An den Ortseingängen bei der Umgehungsstraße
wird zusätzlich zu den Veröffentlichungen mit Schildern da-
rauf hingewiesen, dass die Ortsdurchfahrt Rutesheim Leon-
berger/Pforzheimer Straße gesperrt ist, aber alle innerörtli-
chen Geschäfte trotzdem gut erreichbar sind.
Die Linienbusse der Firma Wöhr einschließlich Nacht-
bus fahren bis Anfang April 2011 über die Dieselstraße
und Gebersheimer Straße. Die Haltestellen bleiben wei-
terhin bis Anfang April 2011 hierher verlegt.
Ab 21.3.2011 fahren wieder alle Linien der Firmen Seit-
ter (einschließlich Linie 655 Stadtverkehr) die Halte-
stellen Rathaus an, weil die Seitterbusse auch die Umlei-
tung über die Moltkestraße, Hofrainstraße und Renninger
Straße fahren können. Die Haltestellen der RBS-Busse
Rathaus werden in die Hofrainstraße und Schulzentrum zur
Bühlhalle verlegt. Die Haltestelle Bosch entfällt.

Patenaktion
Rutesheim

Paten für Schulabsolventen gesucht
- mit vereinten Kräften zum Ausbildungsberuf!

Für Absolventen der Haupt- und Förderschule wird
es immer schwieriger, einen Ausbildungsplatz zu
bekommen. Viele von ihnen wissen nicht, welchen
Beruf sie ergreifen wollen und wie sie sich bewer-
ben sollen. Sie fühlen sich von diesem Schritt ins
Leben überfordert.
Aus diesem Grund haben die Stadt Rutesheim, die
Theodor-Heuss-Schule und die Astrid-Lindgren-
Schule die Patenaktion Rutesheim ins Leben gerufen.
Grundgedanke dabei ist, dass ehrenamtliche Paten
einzelne Haupt- und Förderschülerinnen und -schüler
in der 9. Klasse und im ersten Lehrjahr begleiten und
unterstützen. Schwerpunkte der Betreuung sind Hil-
fen bei der Berufsfindung, der Bewerbung und bei
Schwierigkeiten während der Ausbildung. Die Paten
halten Kontakt zum Schüler, zu den Betrieben, Klas-
senlehrer, Eltern und der Arbeitsagentur.
Wir suchen Menschen, die Interesse an der Be-
gegnung mit Jugendlichen haben und die mit
ihren Lebens- und Berufserfahrungen Schülerin-
nen und Schüler der neunten Hauptschul- und
Förderschulklassen in dieser Zeit der Suche un-
terstützen möchten, um ihnen bessere Ausbil-
dungs- und Berufschancen zu ermöglichen.
Sollten Sie Interesse daran haben, laden wir, Schullei-
terinnen und die Stadt Rutesheim, Sie sehr herzlich
zu einem unverbindlichen Informationsabend am
Donnerstag, 31. Mai 2011, um 18.00 Uhr ins Rat-
haus Rutesheim, Großer Sitzungssaal ein.



Die Putzaktion in Wald und Flur
wird auf Freitag, 1. April 2011 verlegt

Laut Wetterbericht werden es am 18.3.2011 nur max. 5oC und evtl. auch noch nass.
Die Aktion muss deshalb verlegt werden.
Treffpunkt ist um 8.15 Uhr im Bauhof, Drescherstraße 61, in "regenfester, warmer Kleidung" mög-
lichst mit Arbeitshandschuhen und festen Schuhen.

Unser Müll gehört in die eigene Restmülltonne und nicht an den Straßenrand oder in die freie Landschaft.
Illegale Müllentsorgung belastet die Umwelt und uns alle. Enthalten in der Natur entsorgte Abfälle Schadstoffe,
so kann dies auch zu einer Gefahr für Boden, Grundwasser, Gewässer, Mensch und Tiere werden. Wo wild
entsorgter Müll liegt, kommt rasch weiterer dazu.

Nach zwei Jahren gilt es wieder, Wegränder, Wald und Flur in einer konzentrierten Aktion zu entrümpeln.
Dies ist zugleich der Beitrag der Stadt Rutesheim zur diesjährigen Kreisputzete. Die Rutesheimer Schulen
nehmen mit vielen Schülerinnen und Schülern teil. Seitdem die Schulen samstags schulfrei haben, findet diese
Putzaktion freitags statt. Für die Berufstätigen ist dieser Termin sicher nicht günstig. Trotzdem gilt:

Interessierte Mitbürger/innen sind herzlich willkommen; insbesondere auch als Begleitung der
Schülerinnen und Schüler auf den landwirtschaftlichen Anhängern und Fahrzeugen des Bauhofes.
Zum Abschluss gegen 11.30 Uhr spendiert die Stadt allen Teilnehmern im Bauhof einen warmen Imbiss und
Getränke, zubereitet vom DRK-Ortsverein Rutesheim.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst

Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
● Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstraße 6,

71254 Ditzingen, Tel. 07156 928080.
● Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg:

von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr sowie an Feierta-
gen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden Tages.
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Straße
50, 71229 Leonberg, Telefon 07152 202-68000,
www.notfallpraxis-leonberg.de.
Telefonische Anmeldung ab 20 Uhr erbeten. Keine Hausbe-
suche.

Transportfähige Patienten werden gebeten, die Notfallpraxis auf-
zusuchen.

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Tel. 39 78 70

Kinderärztlicher Notfalldienst

Ambulanz im Krankenhaus Böblingen (Kinderklinik), Voranmel-
dung nicht nötig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

zu erfragen über Tel. 0711 7 87 77 22

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen

Telefon: 1805 344 533

Apotheken-Nachtdienst

Do., 17.3. Apotheke am Rathausplatz, Ditzingen-Hirschlanden
Fr., 18.3. Stern-Apotheke, Leonberg, Brennerstr. 31
Sa., 19.3. Apotheke am Marktplatz, Weil der Stadt
So., 20.3. Schiller-Apotheke, Leonberg, Liegnitzer Str. 14
Mo.,21.3. Sonnen-Apotheke, Rutesheim, Pforzheimer Str. 4
Di., 22.3. Obere Apotheke, Magstadt, Maichinger Str. 21
Mi., 23.3. Bären-Apotheke, Leonberg, Eltinger Str. 13

Apotheken-Sonntagsdienst

Samstag, 19.3.
Apotheke am Marktplatz, Weil der Stadt und
Strohgäu-Apotheke, Korntal-Münchingen
Sonntag, 20.3.
Schiller-Apotheke, Leonberg

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport und Unfallrettung (DRK) 19222
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim (Störungen) 0800 3629477
Gasversorgung (Störungen) 07152 941812

Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-33
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant Knapp 52311
Wasserversorgung, Herr Kappus 0171 5685378
Straßenbeleuchtung, Herr Georgiadis 0171 5685381
Bauhofleiter Herr Vinçon 0171 5685380
Kläranlage Rutesheim, Herr Schiele 0171 5685379
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Sprechzeiten
Bürgermeisteramt Rutesheim

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltungsstelle Perouse

Donnerstag 17.00-18.00 Uhr
Sprechstunde von Bürgermeister Hofmann in Perouse jeweils am
1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr
(nur mit Voranmeldung)

Revierförster Herr Neumann

Donnerstag, 17.3. von 17-18 Uhr im Rathaus, Zimmer 110

Notar-Sprechzeiten

Frau Notarvertreterin Sandra Waiblinger
Dienstag, 22.3. von 8.30 bis 11.30 Uhr im Rathaus Rutesheim
zuständig für Grundbuch, Nachlass-/Vormundschaftssachen
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 93483

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Schule
Freitag 16.30 - 21.00 Uhr (bis 19.00 Uhr Schwimmkurs)
Kassenschluss jeweils 1/2 Stunde vor Beendigung der Badezeit.
Zum Besuch der Schwimmhalle wird freundlichst eingeladen.

Christian-Wagner-Bücherei im Alten Rathaus

Tel. 905767
Montag, Donnerstag, Freitag jeweils 17.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Straße 1:
Ab 21.3. gibt es folgende Öffnungszeiten:
Mo.: 17 bis 20 Uhr
Di.: 9 bis 11 + 17 bis 19 Uhr
Mi.: 15 bis 18 Uhr
Do.: 9 bis 11 + 16 bis 20 Uhr
Fr.: 9 bis 11 + 15 bis 19 Uhr
Sa.: 10 bis 13 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 16.30 - 18.30 Uhr

Zweigstelle Perouse:
Erster Öffnungstag in der renovierten Zweigstelle ist Mitt-
woch, 23.3., 14 bis 16 Uhr.

Wochenmarkt auf dem Rathausplatz

Samstag von 7.30 - 11.30 Uhr
Die Toiletten im EG des Rathauses und die Tiefgarage sind
während des Wochenmarktes geöffnet.

Wertstoffhof Rutesheim

Drescherstraße
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69

IAV - Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und
pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 213, Tel. 5002-37, Frau Groth

Nachbarschaftshilfe
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren

Im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr

Bestattungsordner

Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Impressum
Herausgeber: Stadt Rutesheim
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048, www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen: Bürgermeister Dieter Hofmann, Leonberger
Straße 15, 71277 Rutesheim - für "Was sonst noch interessiert"
und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt. Bezugspreis halbjährlich E 9,70.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Bezah-
lung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0
oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zur Sitzung des Stiftungsrates
der Sozialstiftung Rutesheim
am Donnerstag, 17. März 2011
Beginn: 18.00 Uhr Rathaus -
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Informationen über die 2010 erfolgten Ausschüttungen
3. Feststellung der Jahresrechnung für das Haushalts-

jahr 2010
4. Haushaltsplan 2011: Beschlussfassung
5. Ausschüttungen 2011
6. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen
Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Dieter Hofmann
Bürgermeister

Fundamt Rutesheim

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Ritter-Rüstung beim Kinderfasching KJC liegen geblieben.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus - Zi. 101 - geltend
zu machen.

Kehrarbeiten am Mittwoch, 23.3.2011
und Donnerstag, 24.3.2011

Fahrzeuge nicht auf Straßen und Wegen parken.
Gekehrt wird:
mittwochs im gesamten Gebiet Rutesheim,
donnerstags in Perouse und Heuweg.
Wir bitten um Beachtung, Kraftfahrzeuge möglichst auf den eige-
nen Stellplätzen/Garage parken.
Saubere Straßen und Wege sollten uns diese Aufmerksamkeit
wert sein.

90. Geburtstag

Ihren 90. Geburtstag vollendete Frau Lydia Pflüger, Renninger
Straße 12, am 14. März 2011.
Bürgermeister Dieter Hofmann gratulierte sehr herzlich, über-
brachte die Glück- und Segenswünsche der Stadt Rutesheim und
des Ministerpräsidenten Stefan Mappus und wünschte ihr für die
Zukunft alles Gute.

Nachrichten
des Standesamtes

Flächenlosversteigerung

Die Flächenlose aus dem Stadtwald werden wieder in Form einer
Versteigerung vergeben.
Die Versteigerung findet am Montag, 28.3.2011, ab 18.00 Uhr
im Großen Sitzungssaal im Rathaus Rutesheim statt.
Zur Versteigerung kommen:
im Distrikt 1 Rauher Wald
Abteilung 2 Stäffele Lose 110ff

und nicht verkaufte Lose der letzten Versteigerung aus den
Abteilungen 1 Hoher Markstein und Abteilung 7 Gebershei-
mer Einsprung

im Distrikt 2 Stockhau
Abteilung 1 Flachter Tor Lose 150ff

Die Lose sind ab Freitag, 18.3.2011 ausgesteckt und können be-
sichtigt werden.
Übersichtskarten sind bei Frau Häcker Zi. 107 vorrätig.

Abfuhrfrist ist der 30. April 2011.

Die Vorgaben des Merkblattes für Brennholzkunden in der
aktuellen Fassung sind zwingend bei der Aufarbeitung zu
beachten!

Der Anschlagspreis und die Verkaufsbedingungen werden bei der
Versteigerung bekannt gegeben.
Der Kaufpreis ist bei der Versteigerung ausschließlich in bar
zu entrichten.

7Nummer 11Stadtnachrichten
Donnerstag, 17. März 2011Rutesheim



Auswechseln von Hauptwasserzählern

Nach der Eichordnung und zur Gewährleistung eines ge-
nauen Wasserverbrauchs müssen Wasserzähler alle 6 Jah-
re neu geeicht werden. Die Wasserzähler müssen für die
Eichung ausgebaut werden.

Aufgrund von § 20 der Wasserversorgungssatzung
der Stadt Rutesheim werden die Hauptwasserzähler,
die vor dem 31.12.2005 eingebaut wurden, in den
Haushalten im Bereich zwischen der Pforzheimer
Straße und der Flachter Straße (nordwestlicher Teil
Rutesheims) ab sofort durch einen Mitarbeiter des
Bauhofs ausgetauscht.
Allgemein kann leider keine Voranmeldung mit Terminver-
einbarung erfolgen!

Sollte Sie unser Mitarbeiter nicht antreffen, wird eine
Benachrichtigungskarte hinterlassen, aufgrund der
Sie bitte einen Termin mit unserem Bauhof verein-
baren.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass
gemäß § 12 der Wasserversorgungssatzung den Beauf-
tragten des Wasserwerks Zutritt zu den Wasserzählern zu
gewähren ist. Der Zugang zur Wasserzähleranlage sowie
der Ausbau des Wasserzählers muss ohne Behinderung
möglich sein. Es wird dringend gebeten, den Zugang zu
den Wasseruhren freizuhalten, damit ein Austausch mög-
lich ist.
Vielen Dank.
Ihr Steueramt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Biotonnen: "Chipaktion" des Abfallwirtschafts-
betriebs für Behälter noch ohne Chip ist ange-
laufen

Erst Tonnen chippen lassen, danach anmelden
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat begonnen die Biotonnen mit ei-
nem Chip nachzurüsten.
Wer seine alte Biotonne bei der Tauschaktion "Groß für klein"
getauscht oder sich eine neue Tonne nach dem 23. November
2010 geholt hat, ist schon im Besitz eines Behälters mit eingebau-
tem Chip und hat diesen bei der Abholung bereits angemeldet.
In diesen Fällen ist nichts mehr zu unternehmen.

Alle anderen Biotonnenwerden im Rahmen der regulären Biomüll-
abfuhr mit einem Chip nachgerüstet. Dass die Tonne am Lee-
rungstag gechippt wurde, können die Tonnenbesitzer an einem
Aufkleber auf der Tonne nebst Plastiktasche erkennen.
Erst danach ist die Anmeldung möglich: Die Anmeldekarte
samt Rückumschlag und Infoblatt ist in einer Plastiktasche an der
Tonne befestigt. Die Anmeldekarte muss dann an den Abfallwirt-
schaftsbetrieb zurückgesendet werden.

Die Nachrüstaktion findet in allen Abfuhrbezirken an den 5 Lee-
rungstagen zwischen dem 14. März und 3. Juni 2011 statt
(die Termine stehen im Abfallkalender). Damit ist gewährleistet,
dass alle Nutzer ihre Biotonne im gewohnten Rhythmus zur Lee-
rung bereit stellen können und im Laufe der Nachrüstaktion der
Chip eingebaut werden kann.
Die Biotonne sollte deshalb am Leerungstagwährend der Chipak-
tion bis 20.00 Uhr am Straßenrand stehen, damit die Mitarbei-
ter des Abfallwirtschaftsbetriebs die Tonne chippen können.

Wahlaufruf und Hinweise der Landeswahlleiterin
zur Landtagswahl am 27. März 2011

Am Sonntag, 27. März 2011, findet die Wahl zum 15. Landtag
von Baden-Württemberg statt. "Nur wer zur Wahl geht, bestimmt
mit, wer das Land Baden-Württemberg in den nächsten fünf Jah-
ren repräsentiert und regiert.
Alle Wahlberechtigten sind deshalb ausdrücklich aufgerufen, von
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und damit auch zu einer
überzeugenden Wahlbeteiligung aktiv beizutragen." Das sagte
Landeswahlleiterin Christina Friedrich am Donnerstag, 24. Februar
2011, in Stuttgart und wies darauf hin, dass nun die Ausgabe der
Briefwahlunterlagen beginnt.
Es entspreche guter demokratischer Tradition, am Wahlsonntag
im Wahllokal zu wählen. Es gebe aber auch die Möglichkeit, seine
Stimme per Briefwahl abzugeben.

Dazu folgende Hinweise:
Wahlberechtigte erhalten problemlos auf Antrag von ihrer zustän-
digen Wohnortgemeinde Briefwahlunterlagen mit leicht verständli-
chen Hinweisen zur Briefwahl. Besonders wichtig ist, dass nach
der Durchführung der Briefwahl die Wahlbriefe rechtzeitig, spätes-
tens am Wahlsonntag, 27. März 2011, 18.00 Uhr, bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Adresse vorliegen.
Nur dann zählt die Stimme mit. Soll der Wahlbrief mit der Post
befördert werden, wird den Briefwählern deshalb die möglichst
frühzeitige Aufgabe des Briefes bei der Post dringend empfohlen.
Innerhalb des Bundesgebiets sollte er spätestens am 24. März
2011, bei entfernter liegenden Orten noch früher aufgegeben wer-
den. Später sollten die Wahlbriefe direkt bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Adresse abgegeben werden.

Die Landeswahlleiterin gab zur Landtagswahl folgende
weitere Hinweise:
1. Gewählt wird auf Grund von Wahlvorschlägen für die ein-

zelnen Wahlkreise. Da in jedem der 70 Wahlkreise des
Landes andere Wahlvorschläge eingereicht und zugelas-
sen wurden, gibt es keinen landeseinheitlichen Stimm-
zettel.
Es gibt bei der Landtagswahl auch keine Landeslisten
von Parteien.
Die für die Wahl zugelassenen 690 Wahlvorschläge der
19 Parteien undsechs Einzelbewerber sind in das Internet-
angebot des Innenministeriums (www.im.baden-wuert-
temberg.de) eingestellt.

2. Der Landtag hat zur kommenden Landtagswahl 37 der
70 Landtagswahlkreise neu abgegrenzt. Die aktuelle
Wahlkreiseinteilung ist im Internetangebot enthalten.

3. Auf den Stimmzetteln sind die derzeit im Landtag vertrete-
nen Parteien nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten
Landtagswahl (CDU, SPD, GRÜNE, FDP), dann die weite-
ren Parteien in der alphabetischen Reihenfolge ihrer aus-
geschriebenen Parteinamen und abschließend die Wahl-
vorschläge für Einzelbewerber aufgeführt. Die Wahlvor-
schläge sind landesweit einheitlich nummeriert.

4. In 186 landesweit ausgewählten Wahlbezirken mit min-
destens 500 Wahlberechtigten bzw. Wählern wird wie bis-
her eine repräsentative Wahlstatistik durchgeführt. Neu ist
die Einbeziehung von Briefwählern.
Erhoben werden die Wahlbeteiligung und die Stimmabga-
be, jeweils nach dem Alter und Geschlecht der Wahlbe-
rechtigten bzw. der Wähler. In den Auswahlbezirken darf
nur mit Stimmzetteln gewählt werden, die zusätzlich zum
Inhalt des "normalen" Stimmzettels einen Aufdruck über
die Altersgruppe und das Geschlecht enthalten.
Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlos-
sen. Einzelheiten enthält ein Merkblatt, das bei den Bür-
germeisterämtern angefordert werden kann.

5. Wahlberechtigt sind nur Deutsche im Sinne von Artikel 116
Abs. 1 des Grundgesetzes, die am Wahltag
● das 18. Lebensjahr vollendet haben,
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● seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung haben oder sich sonst gewöhnlich aufhal-
ten und

● nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Personen ohne deutsche Staatsangehörigkeit sind nicht
wahlberechtigt. Daher sind auch in Baden-Württemberg
lebende Staatsangehörige der anderen Mitgliedsstaaten
der Europäischen Union - anders als bei Europa- und
Kommunalwahlen - bei der Landtagswahl nicht wahlbe-
rechtigt.

6. Jeder Wähler hat eine Stimme, die für einen Wahlvor-
schlag abgegeben werden kann.
Die Stimmabgabe erfasst auch einen von den Parteien
nominierten Ersatzbewerber; dieser rückt bei einem späte-
ren Ausscheiden des gewählten Erstbewerbers aus dem
Landtag an dessen Stelle.

7. Um jeden Zweifel auszuschließen, sollte bei der Stimmab-
gabe ein Kreuz (x) in den Kreis des Wahlvorschlags einge-
setzt werden, der die Stimme erhalten soll. Blinde oder
sehbehinderte Wähler können sich zur Kennzeichnung
des Stimmzettels auch einer Stimmzettelschablone be-
dienen.

Der Wahlvorschlag, für den die Stimme abgegeben wird,
darf nicht geändert werden, also auch nicht etwa durch
Streichung von Personen.
Es dürfen auch keine Vorbehalte oder beleidigende oder
auf die Person des Wählers oder der Wählerin hinweisen-
de Zusätze angefügt werden. Andernfalls ist die Stimme
ungültig.

Der Stimmzettel ist bei der Urnenwahl in der Wahlzelle so
zu falten, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist und
so in die Wahlurne zu werfen.

8. Für die Briefwahl sind bei dem für die Wohnung, bei meh-
reren Wohnungen bei dem für die Hauptwohnung zustän-
digen Bürgermeisteramt schriftlich (auch per Fax bzw. E-
Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) ein Wahlschein
und die Briefwahlunterlagen zu beantragen.
Wer Briefwahlunterlagen für eine andere Person beantra-
gen oder abholen will, benötigt hierzu eine schriftliche Voll-
macht. Diese ist auch zwischen Eheleuten und sonstigen
Familienangehörigen erforderlich.

Briefwähler sollten die Hinweise in den Unterlagen sorgfäl-
tig beachten. Insbesondere muss bei der Briefwahl die
eidesstattliche Versicherung über die persönliche Stimm-
abgabe unterschrieben werden; auch darf die eidesstattli-
che Versicherung nicht vom Wahlschein getrennt werden.

Landratsamt Böblingen

Verkehrsüberwachung
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden durch das Landratsamt Böblingen die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Geschwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Überprüfte Kraftfahrzeuge
max.

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtzahl beanst. Fzg. % km/h

Fr., 4.3. 06.26-07.05 Leonberger Straße 50 204 7 3,4 65
Fr., 4.3. 07.25-08.55 Gartenstraße 30 270 40 14,8 52
Fr., 4.3. 09.16-11.44 Bahnhofstraße 50 288 16 5,5 71
Fr., 4.3. 12.04-12.34 Hofrainstraße 30 81 21 25,9 55

9. In den Wahllokalen kann am Wahltag von 8.00 bis 18.00
Uhr durchgehend gewählt werden, sofern nicht in Ausnah-
mefällen eine kürzere Wartezeit festgesetzt wurde.

10. Das vorläufige amtliche Ergebnis der Landtagswahl wird
am Abend des Wahltags von der Landeswahlleiterin auf
der Grundlage der Meldungen der Kreiswahlleiter ermittelt.
Der Landeswahlausschuss stellt das endgültige Wahler-
gebnis am 8. April 2011 fest.

11. Zur Sitzverteilung:
a) Das Land ist in 70 Wahlkreise eingeteilt.

b) In jedem dieser 70 Wahlkreise ist der Bewerber direkt
gewählt, der die meisten Stimmen erhalten hat (Erst-
austeilung).

● Der Landtag von Baden-Württemberg hat mindestens
120 Sitze. Es müssen also noch weitere Sitze zugeteilt
werden. Dabei wird wie folgt verfahren:
● Es wird nach dem Höchstzahlverfahren nach

Sainte-Laguë/Schepers auf Landesebene berech-
net, wie viele Sitze den einzelnen Parteien nach den
von ihnen erreichten Stimmenzahlen zustehen. Da-
bei bleiben die Parteien unberücksichtigt, die weni-
ger als fünf Prozent der im Land abgegebenen gülti-
gen Stimmen erreicht haben.

● Die danach den einzelnen Parteien zustehenden
Sitze werden nach dem Verfahren nach Sainte-La-
guë/Schepers auf die Regierungsbezirke weiterver-
teilt im Verhältnis der Stimmenzahlen, die die Partei-
en dort erreicht haben.

● Diese Sitzzahlen werden mit den bei der Erstaustei-
lung im Regierungsbezirk erlangten Sitzzahlen ver-
glichen.

● Stehen den Parteien in den Regierungsbezirken da-
nach noch weitere Sitze zu, werden sie den nicht di-
rekt gewählten Bewerbern dieser Parteien in der Rei-
henfolge der von ihnen im Wahlkreis erreichten pro-
zentualen Stimmenanteile zugeteilt (Zweitausteilung).

● Hat eine Partei in einem Regierungsbezirk mehr Di-
rektmandate erlangt, als ihr nach dem Stimmenan-
teil dort zustehen, so verbleiben ihr diese Mandate
(Überhangmandate). Entspricht dabei das Verhält-
nis der Sitzzahlen der Parteien nicht mehr dem Ver-
hältnis der Stimmenzahlen auf Regierungsbezirks-
ebene, so werden den anderen Parteienweitere Sit-
ze zugeteilt (Ausgleichsmandate), bis die Sitzvertei-
lung wieder dem Stimmenanteil entspricht. Die Aus-
gleichsmandate werden an die Bewerber wie bei
der Zweitausteilung vergeben.
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Schulnachrichten

Gymnasium Rutesheim

Im Foyer des Gymnasiums
Konzert am Sonntag, 20. März 2011 um 18 Uhr
im Gymnasium Rutesheim:
"Von Kuckuck und Nachtigall ..." - ein tierisches Konzert mit
Musik aus fünf Jahrhunderten von englischen Komponisten der
Shakespearezeit, über Saint-Saëns und Rossini bis hin zum Jazz-
Standard. Hier sind allerhand Kreaturen wie Flöhe, liebliche Nach-
tigallen und Schwäne oder auch Rehe und Katzen unterwegs.
Selbstverständlich darf der allgegenwärtige Kuckuck auf dem ani-
malisch-musikalischen Streifzug durch die ganze Welt nicht
fehlen.
Es musizieren der Eltern-Lehrer-Chor des Gymnasiums Rutes-
heim, die Kammermusik-AG und Solisten am Sonntag, 20. März
2011 um 18 Uhr im Foyer des Gymnasiums.
Herzliche Einladung!

Anmeldung von Schülerinnen und Schülern in Klasse 5 des
Gymnasiums Rutesheim im Sekretariat des Gymnasiums
Anmeldetermine:
Dienstag, 22.3., 9.00 Uhr - 18.00 Uhr durchgehend
Mittwoch, 23.3., 9.00 Uhr - 15.00 Uhr durchgehend
Zur Vorbereitung der Anmeldung haben wir ein Formblatt erstellt,
auf welchem die benötigten Daten der Schülerin/des Schülers
schon vorab eingetragen werden können. Dieses Formblatt kann
ab sofort beim Sekretariat des Gymnasiums Rutesheim abgeholt
werden. Es steht auch als Datei auf der Homepage des Gymnasi-
ums Rutesheim (www.gymnasium-rutesheim.de) zur Verfügung.
Die Daten können wir dann schon vor der Anmeldung in die EDV
aufnehmen und es entstehen an den Anmeldetagen kürzere War-
tezeiten. Das Formblatt sollte ausgefüllt möglichst bis Freitag,
18.3. im Sekretariat vorliegen (ggf. per E-Mail, Fax, Postweg oder
Briefkasten vor dem Haupteingang).
Am Anmeldetag von Schülern aus Klasse 4 der Grundschule ist
die Original-Grundschulempfehlung sowie die Geburtsur-
kunde und ein Foto der Schülerin/des Schülers mitzubringen.
Die Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen spielt in Bezug
auf die Aufnahme keine Rolle. Bitte nutzen Sie daher beide Tage
für die Anmeldung. Die Anwesenheit des Kindes ist bei der Anmel-
dung nicht erforderlich.
Jürgen Schwarz, Schulleiter

Realschule Rutesheim mit Förderverein

Einladung
Liebe Viertklässler und Viertklässlerinnen, liebe Eltern,
am Freitag, 18. März 2011, findet von 15.00 bis 18.00 Uhr
der diesjährige Tag der offenen Tür der Realschule Rutesheim
statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Wir möchten Ihnen an diesem Nachmittag die arbeit an unserer
Schule in Fächern und Arbeitsgemeinschaften vorstellen. Lassen
Sie sich von Schülerinnen und Schülern der Realschule unsere
Räumlichkeiten zeigen, erfreuen Sie sich an Beiträgen aus Musik,
Tanz & Theater und lernen Sie unseren Förderverein kennen.
In Fachräumen und Klassenzimmern werdenArbeiten verschiede-
ner Klassenstufen präsentiert. An einigen Stationen können auch
selbst naturwissenschaftliche Versuche gemacht werden.
Für ein gemütliches Beisammensein mit Bewirtung ist natürlich
ebenfalls gesorgt.
Wir hoffen, dass wir Sie neugierig gemacht haben und freuen uns
schon darauf, Sie bei uns zu begrüßen.

Anmeldung von Schülerinnen und Schülern in Klasse 5 der
Realschule Rutesheim
im Sekretariat der Realschule, Zimmer 34

Anmeldetermine:
Dienstag, 22. März, von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr durchgehend
Mittwoch, 23. März, von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend

Bei der Anmeldung von Schülerinnen und Schülern aus Klasse
4 der Grundschule sind die Grundschulempfehlung und zwei
Passbilder mitzubringen (Fahrschüler bitte 3 Passbilder mit-
bringen).
Für Schülerinnen und Schüler mit Gemeinsamer Bildungsemp-
fehlung gilt der folgende Anmeldetermin: bis zum 6. Mai 2011
von 9.00-12.00 Uhr oder nach telefonischer Absprache. (Bitte
bereits vormerken!)
Für Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 der Hauptschule, die
in die Realschule überwechseln wollen, ist nach der Multilateralen
Versetzungsordnung eine Bildungsempfehlung erforderlich.
Für Schülerinnen und Schüler der Klasse 5, welche nicht auf
Grund der Multilateralen Versetzungsordnung in die Realschule
überwechseln können, hat das Landratsamt Böblingen - Amt für
Schule und Bildung, Böblingen, für die Aufnahmeprüfung eine
zentrale Realschule festgelegt. Näheres erfahren über das Sekre-
tariat Ihrer Hauptschule.
Für Anfragen steht die Realschule (Tel. 07152 995720) gerne
zur Verfügung.

Theodor-Heuss-Schule
GHS Rutesheim

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür der Werkreal-
schule in Rutesheim!

Wann: Freitag, 18.3.2011, 15-18 Uhr
Wo: Theodor-Heuss-Schule, Rutesheim, Robert-Bosch-Str. 27
Was: Informationen zur Werkrealschule und zum Schulprofil
Schülerpräsentationen
Mitmachangebote (Experimentieren, Arbeiten mit Holz, Gestalten
am PC, Filzen ...)
Kaffee und Kuchen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anmeldung zur Werkrealschule: 22.3. + 23.3.2011
Die Werkrealschule kann genauso wie Realschule und Gymnasi-
um frei gewählt werden und ist in Rutesheim nicht an einen Schul-
bezirk gebunden!

Christian-Wagner-Bücherei

Erster Öffnungstag ist am 21. März
Morgen: Bücherkartons abzugeben

Umzug abgeschlossen: Sehr fleißig waren das Büchereiteam,
zehn Umzugshelfer und die Mitarbeiter vom Bauhof. Patricia Zim-
mermann und Mechthild Hagemeier-Beck hatten den Umzug gut
vorgeplant. So konnten innerhalb von drei Tagen 16.000 Medien
(4.000 Medien befinden sich in der Ausleihe) in Bücherkartons
verpackt, per Pritschenwagen zum Neubau gefahren und dort
sofort in die Regale geräumt werde. Die Firma PC-vor-Ort begann
mit dem Aufbau der neuen PCs. In dieser Woche stehen u.a.
auf dem Arbeitsprogramm des Büchereiteams: Feinjustierung der
Medien in den Regalen, Fachböden- und Regalbeschriftungen,
PC-Einrichtung und Schulungen mit der neuen Bibliomedia-Versi-
on. Die neuen Öffnungszeiten ab Montag, 21. März lauten: Mon-
tag 17 bis 20 Uhr, Dienstag 9 bis 11 Uhr, 17 bis 19 Uhr, Mittwoch
15 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 11 Uhr und 16 bis 20 Uhr, Freitag
9 bis 11 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr.
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Bücherkartons abzugeben: Am Freitag, 18. März, 17 bis 18
Uhr, Vorlesezimmer im Alten Rathaus gibt das Büchereiteam
über 400 Bücherkartons zum Preis von 50 Cent pro Stück ab.
Die Kartons sind praktisch und handlich - das wissen wir seit
unserem Umzug.
Zweigstelle Perouse: Heute räumen Corinna Klügling, Gunthild
Schmid, Patricia Zimmermann und Mechthild Hagemeier-Beck al-
le Bücher wieder in die Regale des renovierten Thekenraumes.
Am Mittwoch, 23. März, 14 bis 16 Uhr, feiern wir die gelungene
Renovierung mit Kaffee und Kuchen.
Vorlesestunde: Gunthild Schmid liest am 23. März um 15 Uhr
in der Vorleseinsel für alle Kinder von drei bis sechs Jahren.

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Zum Besuch des Seniorentreffs in der Begegnungsstätte Wid-
dumhof laden wir Sie herzlich ein. Geöffnet ist montags von 14
bis 18 Uhr und donnerstags von 14 bis 17 Uhr.
Donnerstag, 17. März
Bastelnachmittag mit Frau Juraß

Montag, 21. März
Kaffeeklatsch - Spiel und Spaß

Achtung:
Osterbasar findet bereits am 2.4. statt.
Am Rosenmontag ging es richtig rund. Sabine und Jutta hatten
ein tolles Programm zusammengestellt. Unsere Edith brachte uns
musikalisch richtig in Schwung.

Recht herzlichen Dank an die Teilnehmer unserer "Hutmoden-
schau"..

Initiative 3. Lebensalter Rutesheim

In der Begegnungsstätte Widdumhof

Unsere Veranstaltungen im März und April 2011
Am Freitag, 1. April ist die Bodensee-Wasserversorgung unser
Ziel. Das wird ein Tagesausflug, an dem sehr vielgeboten ist! Bitte
beachten: 10 Tage vor Antritt der Fahrt muss Herr Reich die
Nummern der Personalausweise der Teilnehmer angeben.
Geben Sie bitte Herrn Reich rechtzeitig Ihre Nummer be-
kannt, wenn das noch nicht geschehen ist.
Nachdem wir die Bodensee-Wasserversorgung besichtigt haben,
kehren wir zum Mittagessen ins Höhengasthaus Haldenhof in
Überlingen ein. Von dort aus hat man einen wunderschönen Blick
auf den See. Zum Kaffeetrinken fahren wir weiter nach Glatt im
Nordschwarzwald. Einigen wird noch die Riesen-Schwarzwälder
Kirschtorte in Erinnerung sein, die es dort gibt. Auch allerhand
Museen und Ausstellungen befinden sich dort. Wir treffen uns um
8 Uhr am Omnibusbahnhof.

Am Samstag, 16. April ist wieder ein Theaterbesuch bei den
"Rohrer Humorern" vorgesehen. Bitte um rechtzeitige verbind-
liche Anmeldung! Wir starten um 18 Uhr am Omnibusbahnhof.

Wichtig: Bei Teilnahme bitte in die Teilnehmerlisten eintragen
oder telefonisch anmelden bei Herrn Reich unter der Nr. 54374
oder unter der Handy-Nr. 0172 7111732.

Treffen am 11. und 18. Februar
Rostbraten-Essen im Gasthaus "Lamm"
Wild-Essen im Gasthaus Adler in Ochsenbach mit Vortrag
von Herrn Diehm
Um die 50 Personen waren am 11. Februar abends ins "Lamm"
gekommen - warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so
nah in Rutesheim liegt! Der Rostbraten war wirklich hervorragend!
Nach dem Essen gab es zu angeregtem Geplauder Musik von
Götz und eine besondere Einlage mit der "Geburtstagsziehharmo-
nika", mit der es eine ganz eigene Bewandtnis hat.

Zur Fahrt nach Ochsenbach trafen sich am 18. Februar um 11
Uhr 39 Teilnehmer. Wir hatten Glück mit dem Wetter, wenn man
die Jahreszeit berücksichtigt; der Himmel war zwar bedeckt, aber
es blieb trocken und relativ mild. Im "Adler" wartete man schon
auf uns. Diesmal war einWildschweinessen angesagt. Zum Braten
gab es Rotkohl und alle erdenklichen Beilagen - es war ein Hoch-
genuss! Danach konnte, wer wollte, noch einen kleinen Spazier-
gang einlegen. Es folgte ein Vortrag von Herrn Diehm. Er ist Poli-
zeibeamter und in der Prävention tätig; er hält auch in Schulen
aufklärende Vorträge. Für uns ältere Semester ist vor allem die
Warnung vor Betrügereien wichtig. Häufiger als Einbruchsdieb-
stahl ist der Versuch, uns übers Ohr zu hauen oder durch Tricks
an unser Geld zu kommen.
Besonders gemein ist der "Enkeltrick" - ein Anrufer gibt sich als
Enkel des späteren Opfers aus, der in eine Notlage geraten ist
und unbedingt sofort eine größere Summe braucht, die immer
einem Boten zu übergeben ist. Hier gilt: Unbekannten Personen
nie Geld anvertrauen! Auf jeden Fall Rücksprache mit Familienan-
gehörigen nehmen! - Zur Sprache kamen auch Betrügereien im
Internet oder Vorgehensweisen von Geldbeuteldieben. Viel öfter
als Handtaschen werden Geldbeutel gestohlen, allein im Leo-Cen-
ter werden jährlich 40-50 Geldbeutel geklaut. Dass man keine
Fremden in die Wohnung lassen soll - das wissen wir eigentlich
alle, aber die Tricks, um sich Zutritt in eine fremde Wohnung zu
verschaffen, sind weniger bekannt.

Herr Diehm belehrte uns auch über das Widerrufsrecht bei Haus-
türgeschäften und Werbeveranstaltungen bei Kaffeefahrten und
darüber, wie die Anbieter versuchen, es zu unterlaufen. Wir erfuh-
ren auch, wie wichtig gute Nachbarschaft gerade im Mietshaus
für die Sicherheit ist. Noch viele andere wertvolle Tipps erhielten
wir an diesem Nachmittag, der dann bei Kaffee und Kuchen und
Musik von Götz und Roland, bei der wir alle mitsingen konnten,
einen schönen Abschluss fand. Unterwegs konnten wir uns noch
im Gummibärenland mit Süßigkeiten eindecken. Herzlichen Dank
Herrn Reich und seinen Team für diesen rundum gelungenen Tag!
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Offene Kinder- und Jugendarbeit

Jugendtreff Rutesheim
Hallo Jungs und Mädels,
der Jugendtreff hat nun nach den Ferien wieder zu den gewohnten
Zeiten geöffnet.
Diese sind von Montag bis Freitag jeweils von 12 bis 14 Uhr sowie
Mittwoch und Donnerstag von 16 bis 21 uhr. Am Freitag hat der
Treff von 16 bis 24 Uhr geöffnet. Kommt doch mal vorbei, wir
freuen uns auf euch!

Im Jugendtreff habt ihr die Möglichkeit, euch mit Freunden zu
treffen undden Nachmittag nach euren Bedürfnissen zu gestalten.
Sei es beim Tischkickern, Billard oder Tischtennis. Sämtliche Spie-
le sind kostenlos. Am Mittwoch findet immer das Playstation-An-
gebot statt. Am Donnerstag kümmert sich Stephan persönlich
um die Rutesheimer Skateboard-Szene und zeigt aus diesem
Grund einen seiner Skateboardfile. Dazu sind natürlich alle
Skater aus Rutesheim und Umgebung eingeladen. Der Film
soll ab ca. 17 Uhr gezeigt werde. Am Freitag wird Edith wieder in
der Küche etwas Leckeres zum Essen zaubern. Wer mitkochen
will, ist dazu herzlichst eingeladen.
Der Musik-Proberaum im Jugendtreff freut sich inzwischen über
drei Bands, die diesen regelmäßig nutzen. Neben einem eigenen
"Jugendhaus-Gewächs" bestehend aus Besuchern des Jugend-
treffs unter der Regie durch unseren Musiker und Zivi Felix, probt
nun 14-tägig die Band der ev. Thomaskirche und donnerstags
sind "Bleifreii" in unseren Räumen zu Gast. Es freut uns Mitarbeiter
natürlich, dass der Proberaum inzwischen gut genutzt wird und
wir damit in Rutesheim einen wichtigen Beitrag zur Jugendkultur-
arbeit leisten.
Viele Grüße von eurem Jugendtreff-Team
Jugendtreff Rutesheim, Robert-Bosch-Str. 41
Tel. 07152 905772, Mail: info@jugendtreff-rutesheim.de.

WohnZimmer Perouse
am Samstag, 19.3.

Am Samstag hat das WohnZimmer wieder geöffnet!
Bist du 13 Jahre oder älter? Dann bist du ganz herzlich eingeladen
am Samstagabend, 19.3. ins WohnZimmer zu kommen! Das
WohnZimmer Perouse findest du im alten Schulhaus in Perouse.
Von 19-22 Uhr sind unsere Türen geöffnet und wir freuen uns
über jeden, der vorbei schaut!
Was geht??!!
● Chillen
● Tischkicker spielen
● Schwätzen
● Freunde treffen
● Dart oder andere Spiele
● Singstar
● ... und vieles mehr.
Und natürlich gibt es an unserer Bar auch Getränke und Snacks.
Wenn du Musikwünsche hast, bring doch einfach deinen Ipod
oder mp3-Player mit, dann schließen wir ihn an die Boxen an!
Wir freuen uns auf DICH!
Das WohnZimmer ist ein Raum, der von Jugendlichen für Ju-
gendliche gestaltet wird. Träger sind die evangelische Kirchenge-
meinde Perouse und der CVJM Perouse.
Für Fragen und Infos einfach bei Annika Hallner, 0173 1500913,
schulsozialarbeit-hallner@web.de oder Vikar Tobias Schreiber,
07152 4011520, schreibertobias@gmail.com melden.
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